
 

Leitfaden zur Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus  
 
Neben Elterngesprächen und Elternsprechtagen gibt es drei Säulen der 
Kommunikation: 
1. Lernzeitheft 
2. Infobrief 
3. Arbeitsmaterialien 

Lernzeitheft 
- dient zur Lerndokumentation 
- ist immer im Ranzen 
- Lernberatung findet regelmäßig und nachvollziehbar statt 
- Aufgaben für zu Hause können von den Eltern eingetragen werden 
- Lernübersichten werden ins Lernzeitheft geklebt  

(oder sind im Hefter im Ranzen) 
- Workshops werden ins Lernzeitheft eingetragen 

Infobrief 
- auf orangem Papier 
- Aufgaben für zu Hause:  Blitzrechnen/Antolin, bei Bedarf zusätzliche 

Aufgaben (Die Aufgabe der Eltern ist es, die jeweils ersten Prüfung im 
Blitzrechenpass abzuzeichnen.) 

- Aktuelle Themen/ Lerninhalte/ Prüfungen nach Klassenstufen und 
Fächern sortiert 

- Für Prüfungen, für die auch zu Hause geübt werden kann, bekommen 
die Kinder rechtzeitig eine Information über die geforderten Inhalte 

- Termine 

Arbeitsmaterialien 
- Die Arbeitsmaterialien können von den Kindern jederzeit mit nach 

Hause genommen werden, damit die Eltern Einblick haben. 

 

Das tägliche Bereitlegen des Lernzeitheftes, das Eintragen im Lernzeitheft, das 
Vorzeigen etc. wird in den ersten Wochen bis zu den Herbstferien gezielt 
eingeübt (Methodentraining). 


